
Die moderne Apotheke 
Info für Lehrpersonen
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Arbeitsauftrag 
Wie sieht die moderne Apotheke aus? Was für Dienstleistungen bietet sie an? 
Was für einen Stellenwert hat die Apotheke im Gesundheitssystem der Schweiz? 

Ziel 
 Die SuS erkennen die Wichtigkeit der Apotheke im modernen 

Gesundheitssystem. 

Material 
 Arbeitsblatt 
 Präsentation 

Sozialform EA/PA 

Zeit 45’ 



Aufgaben der Apotheke 
Arbeitsunterlagen
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Verfolge die Präsentation, versuche anschliessend die Fragen zu beantworten. 

1. Frage 

Dürfen Apotheker eine Krankheit 

diagnostizieren? 

2. Frage 

Woher stammt der Begriff Apo-

theke? Was bedeutet er? 

3. Frage 

Welches sind die fünf klassischen 

Stufen der Gesundheitsversor-

gung der Schweiz? 

4. Frage 

Nenne drei Dienstleistungen einer 

modernen Apotheke. 

5. Frage 

Welche Unterschiede bestehen 

zwischen den Dienstleistungen 

einer Arztpraxis und derjenigen 

einer Apotheke? 



Aufgaben der Apotheke 
Lösung
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Anregung, wie die Aufgabe gelöst werden könnte

1. Frage 

Dürfen Apotheker eine Krankheit 

diagnostizieren? 

Diagnostizieren: Angebot aller Arbeiten, welche der Erkennung ei-

ner Krankheit dienen, wie Befragen des Patienten, Untersuchen des 

Patienten, allenfalls Analysen von Blut, Urin etc.  

Apotheker machen eine Triage bei den Kunden: Muss der Kun-

de/Patient in die Notfallaufnahme – oder innert Stunden/Tagen zum 

Arzt – oder ist es eine „einfache“ Störung, die man in der Apotheke 

behandeln kann? 

Nein – dieser Arbeitsschritt ist Ärzten vorbehalten. 

Ärzte stellen die Diagnose (sie haben die Möglichkeiten und die nötige 

Infrastruktur, um Krankheiten oder Verletzungen umfassend zu er-

kennen) und verordnen Heilmittel – Apotheker geben die Heilmittel, 

das ist die historische Trennung und macht das 4-Augen-Prinzip der 

Kontrolle aus. Was der Patient bekommt, wird von zwei Fachpersonen 

kontrolliert. 

2. Frage 

Woher stammt der Begriff Apo-

theke? Was bedeutet er? 

Das Wort „Apotheke“ stammt aus dem Griechischen, bedeutet wört-

lich nur „Aufbewahrungsort“ und wurde in Klöstern für den Raum (lat. 

„apotheca“) benutzt, der zur Aufbewahrung von Heilkräutern verwen-

det wurde. 

3. Frage 

Welches sind die fünf klassischen 

Stufen der Gesundheitsversor-

gung der Schweiz. 

Erstkontakt: z.B.: Apotheken, Telefonsupport (Medgate / Medi 24)

Gratis oder geringe Kosten

Hausarzt

Spezialarzt

Spital

Spitzenmedizin

4. Frage 

Nenne drei Dienstleistungen einer 

klassischen Apotheke. 

 Erstkontakt mit Personen, die Gesundheitsfragen haben 

 Beratung und Information zu Medikamenten (Aufklären über mög-

liche unerwünschte Wirkungen und Prüfung von Wechselwirkun-

gen mit anderen Medikamenten und Nahrungsmitteln)  

 Abgabe von rezeptpflichtigen u. nicht rezeptpflichtigen Medika-

menten 

 Erstellen von Medikamenten, Tees, Tinkturen etc. 

 Herstellung Rezepturen (speziell für einen Patienten) u. Hausspe-

zialitäten 

 Blutdruckmessen 

 Sortiment auch an Drogerieartikel und z. T. Kosmetik 

 Vermieten von Apparaten (z. B. für Inhalation) und Krücken 

 Nachtdienst 



Aufgaben der Apotheke 
Lösung
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5. Frage 

Welche Unterschiede bestehen 

zwischen den Dienstleistungen 

einer Arztpraxis und derjenigen 

einer Apotheke? 

Arzt Apotheker 

 Termin 

 Diagnose 

 Untersuchung 

 Beratung ohne Anmeldung 

 Triage NKA (Notfall, Klinik/Arzt,  

Apotheke) 

 Herstellung von Rezepturen 

 Abgabe von Medikamenten 



Beide: Hochschulabschluss, med. Analytik, Nachtdienst (Arzt oft via 

Spital) 


